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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 132.
Montag den 14. Juni 1875.

(1855—y

.«llndmachung.
Der gcfcrtisitc Ausschuß gibt bekannt, daß

H"r D r . I a t o d R a z l n g , ' Advocat in Lai-
, bach, seme Übersiedlung nach R a n n in Steier-

Mark demselben unterm 10. l . I . angezeigt habe.
Laibach, am 1 1 . Jun i 1875.

Hlsschuß der train. Ädlwcatenlammcr.
(185V ~ 1) Nr. 5281.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat

bas k. k. Landesgericht als Preßgericht in Laibach
"uf Antrag der l . k. Staatsanwaltschaft zu Necht
"'lannt:

Der Inha l t des in der am 8. Jun i 1875
"schienenen Nummer 128 der slovenisch-politischen
Eilschrift ,,«woii8l<i M w ä " vom 9. Jun i 1875

auf der ersten und zweiten Seite abgedruckten, mit

„ I n I^'uI)M6 8. Mi^' i ! ." überschriebenen mit „ I löo,
v / l ic i»^" beginnenden und mit ,,tr<M v vaä l 0 ^ "
endenden Leitartikels beci.ründe den Thatbestand des
Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung
nach § 300 und 302 S t . G., und es werde des-
halb der § 489 und 493 der S t . P . O . vom
23. M a i 1873, Z. 119, R. G. B., und der tz§ 36
und 37 des Preßgesctzes vom 17. Dezember 1862,
Nr. 6, R. G. B l . vom 1863, die von der k. t.
Staatsanwaltschaft verfügte Beschlagnahme der
Nummer 128 vom 9. J u n i 1875 der besagten
Zeitschrift bestätiget, zugleich die Weiterverbreitung
der gedachten Nummer verboten, sowie die Vernich-
tung der mit Beschlag belegten Exemplare, dann
die Zerstörung des versiegelten Satzes des bean-
ständeten Leitartikels der obigen Zeitschrift ange-
ordnet.

Laibach, am 1 1 . J u n i 1875.

K. t. Landes- als Prcßgcricht.

(1724—3) Nr. 266.

Zu Franzdorf, Steuerbezirk Oberlaibach, ift
die Volksschullehrerstelle, mit welcher ein Gehalt
jährlicher 500 ft. sammt Naturalwohnung und
gesetzlichen Nebenbezügen verbunden ist, noch immer
unbesetzt und wird daher zur Wiederbesctzung wie-
derholt der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche, und zwar jene, welche schon angestellt
sind, im Wege der vorgesetzten Bezirksschulbehörde

b i n n e n sechs Wochen
vom Tage der letzten Einschaltung in die „Laiba-
cher Zeitung" bei dem betreffenden Ortsschulrathe
einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Umgebung Laibach,
am 26. M a i 1875.

Der Vorsitzende: S c h i v i z h o f e n .

A n z e i a e b l a t t.
(17W—1) Nr. 4380.

Erilmmmss
l̂l dm lml'elannt wo mfilldlichcn Tabu-

^glüubiger Herr» Gustav hcimann von
Laibach.

Vom l. t. Bezuilgerichtc Sittich
^>ld den» unl'ltmnlt wo befindlichen Ta»
blllai'Muui^r Herrn Gustav Hcimann
voi, Kaibach hiemit crinnclt.

Es hübe Herr Johann Taöinl von
Bt. Vcit das Ocfnch um Einverleibung
der ^öschunsi dcö zugunsten deS Herrn
^ustan Hnmanll von Lailiach im Grunde
"6 ConlocorrentcS vom 14. März 1863
""s dm ihm s,cuöriqen Realität«» Rclf.<

'̂<!<>. U,b Ful. 22, Rc.f.-Nr. 37, Urb..
" ; l -42 u>„> Rclf-Nr. 38, Urb.-Fol. 43
' " ^krrc,,l< St . Veit seit 25. März 1863
.^ca Bct.aacö von 15 l3 f i . I lr. nebst
^ ̂ " »nd ttostcil vorgemerkten Pfa»d-
,^tcs l,,cruc!lchtS eingebracht und es sc>
c ^>nl,e des 8 45 a. G. G. die Tag-
^ " ' ^ ^ r ^rrmchmung und allsalligcn
"^Handlung auf den
d ° ^ '- ^ u l i 1 8 7 5 ,
,^ "Utagl, 9 Uhr, vor diesem t. l . Bc>
H^«rrichtt ^ul^ordnct und ocu» H^rn
^ üav Hcimann wcucn seines unbekannten
,„ M a l t c s Herr ^lloiS Fott. Strabcr
seine / 1 ' ^ ° ^ cumtar »ä aowm auf

Grsahr und jio,l<n ..st llt wurden,
seine. <^ " ' " ^ d.rs.ll'c zur Wch>ung

""chic hicmit verständigt,
^tilrl ^ ^ z u l s ^ i c h t Sittich, um 1>lcl>

Genitive Fcilbietllttg.
"elM°",^ lN l. t. Bezirksgerichte Tschcr«

W'lo hicmit bekannt gemacht:
'l 'uiu,V^ ^'^"' Ansuchen des Josef R06-
^lier > ^"terlag gcgcn Kaspar Stau»
" l lr °"^°'öetc wcgeu schuldigen 33 fi.
slei^' "- W. c. 8. 0. in die executive Vcr.
^ru, ,^ '^ ^l> dem letzteren gehörigen, im
^ 6 0 ' ? ^ ^ ' Herrschaft Pülland «nd
"'Uhtil«' ^ vollommcüdcn Ncalitätcn.
'"ttlhe ^"'sichtlichelhobeneu Schähungs«
"Ohme d^? s ^ ^' bewilllgt uuo zur Bor-
^ cluf d " ^'k Icllbictungstaasatzuu-

^fden 4. J u n i ,

" " «uf den " ^ u l i ,

» ^ » a l v n ^ ^ " s l 18 7 5 ,
»n'l«tulul.i '"'""US " ' " " Uhr, in der

"en, z ^ " " dem Anhange bestimmt
, . ' > l n u ? . "^"lzubiclcnde Ncalilätcn-

. " ^ S ^ ' ^ e n F e i l b i c t u n n a u c h
"'den 3^dunaswcrlhc an deu Meist.

lUUauutljeden werden wird.

Das Schätzungsprolotoll, der Grund-
bnchseftract lwd di< ^irilalionsl'cdii'gnissr
lönucn bei diesem Gerichte >n den g^vöh,,-
lichen Amtsstnlidcn eingesehen werden.

K. t. Äezirtsaericht Tfchcrnembl, am
l6. t lvri l 1875.
l̂ >^-l) Nr. 2^l/

Dritte exec. Feilbietung.
^um l. k. Gczilti'gcrichte Egg wlrd

velaunt gemacht:
Es werden die in der Executions«

fache des Ialov Naspotnil von Wclftl»
t'Ula gcge»! Lor nz ^,lcr«l uou Dovstn
M o . 244 fi. 12'/ , lr. 0.8.0. mil dcm
ittcschcide ool» 31,. ^H!mcr 1875, Z. 520.
ans den 30. April n^d 4. I l l n i 18^5 nn-
gcoldnelcn lflcul,^'en Feilbictungen der
lm Gnmddnchc D.-N.-O.«Comenda iini-
liach Uld. ) i l . 387 vorlommcllben, drm
Efeculln gihörigen Realität als nuchal
ten crllärl und wird nunmehr zu der
drillen anf den

3. J u l i 1875
ai'gcordnel^n exec. Fcilbietung mit drm
fiuhscn Anhauuc acschrille».

K. t. GczirlSgericht Egg, am 30steu
Apr,l 1^75.

^?8i)—1) ^ir. 1038.

Erecutivc
Rea!itätcll-Vrrftcij>clMlg.

Vom l. t, BezlrlSgcrichtc scisttiz w.rd
bctaunt gemacht:

ES sei ülicr Ansuchen des Andreas
Frant die cxec. Fcildi.lung der dem G<org
Frank von (5 lc gchöigcu, gcnchllich auf
1^»00ft. geschätzle«, imGundbuchc aä Hcrr-
schaft Plcm 8ul) Ucb.-')ir. 4 oorlommcU'
den Realität kcwllliht uno hiezu drei Hett-
l)ictilNiiS'Tl»ujl,yul.,jen, uno zwar oie erste
aus,den

2. J u l i ,
die zweite auf den

3. August
und die dritte auf den

2. Sep tember 1875 ,
jedesmal voruu.tags oon 9 l̂ is 12 Uhr, in
der Gerichlslanzlei uul dcm AncMgc an»
gcordnel worden, daß dic PfalldnaUtal bc>
del ersten und zweiten Üeilvietung n»n um
oder ükcr dein Schätzungswerlh, lci dci
driltui aber anch Ullter demselb̂ .̂  ^l^^.ge-
gcdeu werden wird.

Die tticitationsdebingnissc, wornach
iusbcsonoere jeder ^lcilaut vor gemachtem
Unvote ein I0vcrz. Badium zl, b/moer,
der ^icitationl«columi,sion zu erlagen hat,
sowie daS SchlltzungMotololl und ocl
GrundbuchScflrilcl lünl.n in der diesge»
rlchtlichen Registratur ringcschel. werden.

tt. l. Vezirlsgerichl Feisttiz, am Ivlen

Februar 1875.

(1310—1) Nr, 1828.

Dritte exc. Feilbietung.
ii>om t. t. ^)cz.rlsgcllchlc Egg wlrd

bekannt gemacht, daß dic m der Execu»
lionesachc ocr l. t. Fmallzprocurnlur sür
itlaln in Verlretuna dcS hohcn l. t. Acrurs
und OruudcnllastungSsondtS gegen ^ulaS
Bul ja von BcU) Nr. 9 i»ow. 101 fl.
88 lr. 0.8. c. mil dem idrichcioc vom
U. FevlU^r 1875, Z. tt81, aus den Istcn
Mai und 4. Juni l. I . angeordnete erste
uno zweite executive Fcillliltung ler im
Giundbuche Müültndolf Urb.'Nr. IVO,
1>n .̂ lO îi oollommcnde«, auf AOOO ft.
20 lr. ü. W. l'cwcrllielrn Rcalltal uls ad»
gchaltm eillarl und wlrd nunmehi zu der
orlllcu aus den

3. J u l i 1875
angeordneten exec. Feiloielung mit dcm
früheren »uh^ngr geschritten werdeu.

K. l. BczirlSgencht Egg, am 1i)len
<«plil 1^75.

^1U5^—1^ Nr. IO0OO.

Zweite exec. Feilbietung.
Al»m l. l. slä)l..oclcg. Oczirlsge-

rich'e Laibach w'rd im Îlachhange zum
Edicte vom 15. April 1875, Z. 5638,
tictannl gcmachl:

Es werde, da zu der ersten auf den
5. Juni 1875 an^urdutlen exn. Fcil-
bictung der dem Josef Sterte von Mulena
Nr. 7 im Grunde der mit Josef Sveie von
Podpcö und Josef Slcrle uciii.oon Ma»
lena geschlossenen Kaufoellr^gc vom 6tm
«pril 186^ zustehenden Äcsitz und Gennß-
rechte auf die Parzellen 18/x. 0., 18/w. 6.
und 1«/m. ^. der Slcucrgcmeinde To-
ullstlj lm Wcrlhe per 6ü fl. lelil ttaus»
lujllger erschienen ist, am

1U. J u n i 1 8 7 5 ,
vormittags oou 10 blS 12 Uhr, zur zweiten
Fcilblttuugs.Tagsavung hrcr^erichts ge-
schrltteu werde.

tt. l. stüdt.dcleg. Bezirksgericht «ai.
vach. am 0. Juni 1875.

(15^0—3) ^ir. ^50^.

Dritte exec. Ocilbietullg.
Vom l. l . städl..beleg. Bczlrts^llchle

Luivach wild mil Gezug auf das tueS-
gerichtliche Edict vom 27. Jänner 1875,
Z. 21.i^«», bekannt gemacht:

<6s scien in der EfeculionSsachc der
t. l. Finanzploculalur für itrain gegen
Mlchacl Udouc iiew. 00 f l . 13'/^ lr.
sammt Anhang in Stattgedung des vom
Executionsführcr einvcrstäudlich mit dem
Executen elugebrachtcn Ansuchcne die mit
dcm Bescheide vom 27. Iäi'ncr 1875,
Z. 21,^88, aus den 17. April und lülen
Mai 1875 ungeordneten ersten zwei cxc-
cutiven Ieilbielungen der dcm Michael

Udouc von Stosie gehörige« Realität
Uro.'Nr. 13, S l . Peter llä Äeischcib Rctf.-
Nr. 7, loi. 26 Sleuergtmeinde Stoi ie
mit dem sin abgehalten erklarl worden,
daß es lediglich bei der mil demselben
Gescheide auf den

19. I u r n I 8 7 5

angeordriften dritten executive« Feiloietung
der oben genannten Realität mit dem
frühern Anhansse sein Vermeinen habe.

K. t. städt.delea. Gczirksnericht ^ai-
dach. am 5>. «vri l l875.

(N i?o—l ) Nr. ^ . i31.

Neassumierung dritter exec.
Fcilbietmlg.

Vom l. l . GczillSaerichle Eag wird
bekannt sscmnHl, daß it, der Efecolilm«»
sachc der Elisabeth Pcngov, verehelichte
Steinmetz, dmch Dr . AlfonS Mvsch6.
gegen Johann Sivc von Sclo wit Ge«
scheid vom 9. Jänner 1875, Z. 118,
sistleslc drille cxcc. ftcilbictunu der dlm
Johann S>oc ^ehöiiuen, im Grui'dbucye
Egg Urb.-Nr. 151, Rcif.-Nr. 80vorlon,.
inende», auf 1754 fi. 20 lr. 0. W. be-
werlhcten Realität rcassurniert und zu
deren Bornahme der Tag cmf den

2. J u l i ,
vormittags 9 Uhr, Hieramte mit dem
Beisätze angeordnet wird, daß nvige Rea»
litat uei dieser Fcilbielun^ auch unter dcm
Schätzwerthe an den Meistbietenden hint«
angegeben werden wird,

K. l . Vczillsaericht Vgg, am 17len
Mal 1875.

Relicitation.
Vom t. l. Bezirksgerichte Planina

wird hiemil kundgemacht:
Es sei über Ansuchen der Johanna

Zvenlel von Obcrlaibach, durch Dr . Sa»
jovic in ^aibcich, wegen nicht erfüllten
tticitationsbedincmlsscn die Rel'cita'ion der
von Josef Krainc und Ic>srf StrojiKar
bei der tticilation am 23. ^>plil 1873 er-
standenen Pauline Medcn'schrn Rcalilülen
Rctf. Nr. 396 a<1 Giundbuch HaaSberg
und Urb.-Nr. 26 U(l Grundbuch Thurnlal
bcwiUigt und zu deren Vornahme die
Tagfatzung auf den

25. J u n i 1 8 7 5 ,

vormittags 10 Uhr in dicfer Gerichts,
lanzlei mit dem Beisätze angeordnel, daß
hicbei obige Realitäten aus Gefahr und
Ko>:cn auch unter dem Erstehung«, und
SchätzungSprcise hmtangegeben werden.

K. l . BezulSgencht Planina, °m
i 28. Februar 1875.
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Jdsrf paringsr
empfte^tt fein

p t assortiertes Laser
)u billigptcn JJrcifcn. (1391—7)

Wo .1 belts i\uttcf Cl)crr

im Casi-Cl
Die grösste (2508) 104—61

Eisenfflötiel-Falirit
von Reichard &Conip.in Wien,III,Marxer-
fl&ste 17, empfiehlt sich hiermit. Preis-

. tarife illustriert gratis uud franco.

Dor persönliche Schutz
Rathgeber für Männer jeden Alters, Hilfe

bei (1207) 20-17
ScliAväcIieEiistfiiMlcii.

35. Aufl., 232 Seiten mit 00 anatom. Ab-
bild, in Stahlst, in Umschlag versiegelt.

Originalausgubc^>n Laureutius.
Zu beziehen durch Ä e Buchhandlung
auch in Wien von wui l'ohun, Woll-
zeile 33, sowie von dem Verfasser,
Hohestr. Leipzig. Preis 4 Mark.

Sclimcr/Jos
ohne dit Vsra^uunjs störende Medicamenle,

l n n » hcilt »ach emer in U!nähl!>;c!i Fällen best»
bewährten, 5»u» n»n»n Kl«tl iuÄ«

sowohl t^l»«b «i>lftand«ne alö auch noch so
sehr v« l» l t « t« , u»tnr l l» l»ä»«, ^l iu<Ulol»
und «olin«U

Mitglied bei med. stacultät,

Hadsbursteraassc l
Auch Haulauöichläge. Elilcturen, ?!»«» bei

5 r » n « n , Blcichlucht, Unsruchlbarlrit, Pollu«
tionn»,

slrophulöle oder l»^i>l»llltl»»l»» <ö>«»«k^?<ir».

mit Namen oder <ihif!re bezeichnete Brxfe «erden
nmnehenb beantwoNet.

Vel Einsendung von 5 2. ö. w . werben Hcil»
mittel sammt Geblaucheanweisung postwendend
n»«csnsi>«t. <135) 50-21

(1799—2) Nr. 2264.

lzuratelsverhällstunss.
Vom l. l. Vezirtsgtrichte Sittich

wird hiemlt bekannt gegeben, daß das
hochlöbliche l. t. Kreiszericht Nudolfswcrih
mit Beschlusse vom 27. v. M . Z. 557.
über Franz Stermole von Breg Nr. 9
wegen Verschwendm'g die Curatel vcr»
hängt habe, und da» für denselben Ignaz
Verbii von Breg zum Curator bestell-
wurde.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am^tcn
M a i 1875.

(1782—3) Nr. 2529.

Cmatelsvcrhängnng.
Vom k. l. Beziilsgerichle Vaas wird

hiemit bekannt gegeben:
DaS l . l. Landesgericht hat mit Be<

schluß vom 27. März 1975, Z. 1990,
über Mathias Aoigel von Sludenc H s .
Nr. 1 wegen Verschwendung in Gemäß-
heit des § 273 a. b. G. G. bic Curatcl
zu verhängen befunden, und es wurde dem«
felben Gregor Spehel von Laas als Cu-
rator bestellt.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 2ten
»pri l 1875.

(1842—2) Nr. 4367.

Erinnerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte AdelSberg

wlrd den unbekannten Erben dcs Andreas
Gerjel von Oberkoschana und des î ukas
und Ngnes Slebol in Obukoschana hlemit
erinnert, daß der in der Executionftsache
der k. l. Finan^procnratur uom. des hohen
Nerars und Grundenlsastungsfondes gegen
Franz Dougan von Obcikoschana Nr. «
«rgangene Necilfeilbictllngsbcscheid dcm für
sie bestellten Cmatur Leopold Dcllcva von
Vuje zugestellt worden ist.

K l . Bezirksgericht «delSbelg, am
« Juni 1875.

AUFRUF
an die p. t.

aisffBdianten. Herren Militärs M l Reservisten
der zweiten Keservehälfte.

Die hohe k. k. Landesregierung hat mitErlass vom 4. Juni 1. J., Z. 3948, die Errichtung des

allgemein, krainischen
MiliUr-Veteranenvereines

mit dorn Sitze in Laibach
zu bewilligen und die Statuten zu genehmigen geruht.

Der Verein hat den edlen Zweck, kranke Mitglieder durch Geldbeiträge zu unter-
stützen, bei Todesfällen für ein anständiges Begräbnis Sorge zu tragen und die Begleitung
des verstorbenen Kameraden zur letzten Ruhestätte.

Nur vereinten Kräften kann es gelingen, dieses erhabene Ziel vollständig zu er-
reichen; es werden daher alle ausgedienten Militärs sowie Reservisten, welche (J Dienst-
jahre vollendet Laben, zum Beitritte eingeladen und ersucht Zeugnis abzulegen, dass auch
in der Brust eines ausgedienten Soldaten noch immer ein Herz für echte Kameradschaft
und Förderung humaner Zwecke schlägt.

Die Aufnahmn findet täglich von M bis 12 Uhr vormiHugs und von 6 bis 7 Uhr
nachmittags in der Vereinskanzlei, Franziskuncrpltitz Nr. 4;>, („zum weissen Wolf")
2 Stock, statt.

Jene Herren, welche diesem humanen Vereine als Mitglieder beitreten wollen,
werden ersucht, die Dokumente, welche auf die im k. k. Heere geleisteten Dienste Bezug
haben, mitzubringen.

Die Vereinsstatuten liegen zu jedermanns Einsicht in der Kanzlei auf.
L a i b a c h , im Juni 1875.

(1857) Das Comite.

Schwefeltherme Warasdin-Toplice
in Kroatien.

Eröffnung- der NHIKOII t\m 1. 3JCai.
Nächste Kiseril),ihns(;ition C8akatum, Kiilsornuri^ 3 Slumlen, Kreut7. 4 Sliiinleii, Ko|>reinit/.

4 Stunden. — Tiißlinlie Post-Communication, T<tlrgra|ihonatation. — Vermohrlfi Unterkunft in 47
schon möblierten Zimmern im neuen Anbau an das Kurhaus. (1280) 11—7

Grasmahd -Verpachtung.
M i t t w o c h am R«i. d. M . , vormittags 9 Uhr,

wird die Grasmahd an der Schaffer'schcn Wiesc im Tirnaucr
Stadtwald (Icllmova Onoöct) partienweise verpachtet.

Pachtlustige werden eingeladen, Mittwoch um 9 Uhr
auf der benannten Wiese zu erscheinen. d850) 3-2

Laibach, am 11. Jun i 1875.
Wir beehren uns zur öffentlichen Kenntnis zu bringen, dass Herr

Jakol» Klroj
als Vertreter der Bank „Moveul ja" in Radma&nsdorf enthoben ist, und nun-
mehr Herr

Frans Kunstel,
Besitzer in Radmannsdorf,

die Vertretung übernimmt, welch' letzteren wir dem P. T. Publicum aufs angelegent-
lichste anempfehlen.

(1830)3-3 Wie Direction der Bank „Slovenija."

(1795—2) Nr. 4055.

Erinnerung.
Vom k. l. Vczill^jcrichte in Adels»

berg wird den unbekannten Elbeu dcs
Herrn Anton Görl von Senosetsch hiemlt
erinnert, daß der iu der ExecutionSsache
des t. l . Steurramtes Adelsberg gegen
Josef Doimc>l von Uuterloschana Nr. 4 l
peto. 72 ft. 96'/2 kr. sammt »lnhang er<
gangcne Re^lfeilbletungsbl scheid vom lOten
Mäiz 1K75. Z . 2111. dem für sie be-
stellten curut,or aä aetum Herrn D>.
Eduard Deu in UdelSberg zugestellt wor-
den ist.

K. t. Bezirksgericht Ad^lsberg, am
29. Ma< 1875.

( l^3ft—2) '^ir. 9645,

Orinnerunl,.
Vom k. l. slädt.'delcg. Gizillsgerichtc

in Laibach wird A n t o n U r b i n c von
St. Mareil», nunmehr unbekannten Auf-
enthaltes hiemit erinnert:

Es sei ihm behufs Durchführung der
Verlaßabhandlung nach der am 24. März
1873 in S l Marein mit Hinterlassung

einca mündlichen Testamentes verstorbenen
Abltbelin Anna Ulbinc der Hof- und Ge-
richtSndvocat Hcrr Dr. stranz Munda von
Laibach ols curator »,6 aowru bestellt und
die Äbhandlungepfiege dcm l. l, Notar
Hern, Dr. Theodor Nudesch als Gerichts-
commissär zugewiesen worden.

K. k. städt.<t>eleg. V-zirlsgericht Lai-
bach, am 31. Mai 1875.

(1828—2) M . 1474.

Dritte excc. Feilbietttttg.
Vom l. t. BeziilSaerichte Natschach

wird mit VcMl auf das Edict vom 15. Fe«
bruar 1875, Z. 337. kundgemacht, daß
bei der zweite» executive» Feilbietung der
dem Iof t f Mmolt von Natschach gehö-
ligen Ncal,lat we^en dem Glvrg Iazbrc
schuldiger 630 ft. e. 8. e. sich lein Kauf-
lustiger anmeldete, daher am

25. J u n i d. I .

zur dritten Feilbictung iu loeo der Rea-
lität geschrittet, wird.

K. l Vezillsgerichl Ratschach, am
27. Ma i 1875.

( l757—2) M , ?^''

(zulatelsverhälljM!'
Das k, l , Landesgericht ttmbnch A

mit Beschluß vom 23. Februar 1» ^
Z. 1187, über Lulas Pcngov vo" ^°
goric wegen Geistesstörung die ^>"°
zu verhängen befunden. ,,.

Dies wird mit dem Bemerken z
allgemeinen Kenntnis gebracht, daß
Lulas Pengov ein Curator w der P
dcs Michael Pengov von Pod^onc ve,
wurde.

K. k. stiidt-dcleg. Vczirls^lichlU''

bach am l). Ma i 1875.

(1835—3) M, Wl"'

Dritte erec. Feilbictu«!!'
M i t Ve^ug auf diesgcrichllichcs L '

vom 27. Februar 1875, Z ^5b, ^ ' .
belannt gemacht, daß ob NcsultalllM
leit der zweiten stcilbictung der Gtt '
Nasmger, geborne Walochi'schc» aus
Nealiiät des Martin Nasinger zu "
nervellach Nr. 51 im Grundbuchc
Hcl>schaft Veldes« 8ud U i b . - N s . ^ .
136 hastenden HciratsMeS p r ^ ^
C. M s. A. die dritte auf den

19. J u n i 1 8 7 5 , ^
volmitt^.s 10 Uhr. hierflcr!ch<s an«"
ncte FcilbietungS'Tagsatzullg beM«
wird. ,̂,„

K. l . Bezirksgericht Krona«,
5. Juni 1875. -^

s16l ; i ) -2) ^ ^ ^ ' M '

Neassumimmg exec, dn^
Feilbictung. ,,

Vom l. l. Vezirlsgcrichlc ^ I , ,
belannt gemacht, daß die m't v'> ̂
oom 23. Oltober 1874, Z. 4452, !>!,^,
dritte sfec. Feilbietung der drm ^ ^
Suhor geliürigcn. i>l, Grundbuchs ^
Ml ' . -N l . i)53, Nctf.-Nr 11, 1 ' ^ ^
vorkommenden, gerichtlich auf 881 sl'.^,.
il. W, bewerth tcn Realität wegen «,.
digcn 82 st. 78 lr. ö. W. e. 8. «> ^
miert und zu dcr Vornahme die
sc>̂ uû  auf den

30. J u n i 1875 , ^
frl>h 9 Uhr, hicrgerichts "«t " " h-i
sahe angeordlicl. daß obige ^ a » ^>
dieser Feilbictul'g auch unter dem " >
werlhe an den Meistlictendcn h««"'"
den werden wir^. ^ 5^

K. l. Bezirksgericht Ggs, "
Mai 1^75. - -^

( 1 8 l 8 3 ) M . ^ "

Rl'lUitätclt-Vcrstcii,el^
Vom l. l . Bezil tsgerich«e K"'

wird bekannt gemacht: , h ^
ES sei über Ansuchen dcS 3" ^ '

lotnik von S t . Veil die e f t t » " " ^
stci^crung der dcm mindeij. I ^ ^ ^ f
nit, durch dessen Vormund Andrea ^ s ,
hier, gehörige.', gerichtlich " s M
geschälten, im Grundbnchc der V ^„i<
Michclstelieu 8ud Urb.-Nr. ^ ^ c
Nr. 876 vortolnmenden Neal'la' . „„
schuldigen 770 fi. 0.8. 0. bew'M ,„d
hiczu drei Feilbictunks-TagsaV"""
zwar die erste auf den

19. I u n l

die zweite auf den
24. I u l t

und dle dritte auf den .
26. August 1 8 7 " , ^ ^

jedesmal vormittags von 9 ̂  s ^ ^
in loco dcr Realität, und i " " " , ^
weise mit dem Anhang angl" ^^ cl
den, daß die Pfandrcalität vc ^ ^ l
und zweiten Fe'lbictung «ur " ^ltt" "c,
dem Schätzungswerth, be« 0 ̂  , le°
auch unter bemselbcu hinta"!,^
den wird. .ss,. w » ^

Die ^icitationsbed.n^^' l>na^
insbesondere jeder LicitM't 0° " ^ l ̂
Anbote ein 10°/« VadiuM zl ^, hat^,
Licitationscomu'ission zu e ^ ^
wie das Sct)ävm>g5pro"l«^ h,l ̂ . ^
Grundbuchsefttacl tomlcn ^ „ „,e ^
qerichll!chc,̂  Nc.istratur e'"« ' ^„>g,

«. t. B zi'lSgericht »ru

18. Ma i 1875. ^
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